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03.12.2015 Stadtverordnetenversammlung 
Vetschau/Spreewald 

Anw. Dafür Dag. Enth. 

Betreff 
Antrag zur Schaffung eines Kreisverkehrs an der Kreuzung Pieck/Gagarinstraße im Zuge 
der Sanierung der Ortsdurchfahrt Vetschau der L54 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vetschau/Spreewald beauftragt den 
Bürgermeister einen Kreisverkehr an der Kreuzung Pieckstraße/Gagarinstraße zusammen mit 
dem Landesbetrieb für Straßenwesen vorzubereiten (entsprechend dem Zeitplan für die 
Sanierung der Ortsdurchfahrt Vetschau/Spreewald der L54). 

 

 
Beschlussbegründung: 
Die Kreuzung Pieckstraße/Gagarinstraße ist schon heute eine gefährliche Kreuzung. 
Insbesondere vor Schulbeginn fahren viele Eltern ihre Kinder in die Schule oder KITA. Speziell 
bei der Rückfahrt entstehen an besagter Kreuzung gefährliche Situationen. Durch die 
verkehrsrechtliche Gestaltung der Pestalozzistraße (zwischen Pieck- und Gagarinstraße), 
Verkehrsverbot für alle Kraftfahrzeuge, wird die Situation verschärft. 
Da in den nächsten vier Jahren die Ortsdurchfahrt saniert werden soll (LR vom 11.04.2015) 
bietet sich eine zukunftsfähige Gestaltung der Kreuzung an. Als einzige sinnvolle Lösung 
erscheint ein Kreisverkehr. Dabei sollte der Platz des zum Abriss vorgesehenen Blockes 
nordwestlich der Kreuzung in die Gestaltung einbezogen werden. 
Dazu sind im Zusammenwirken mit dem Landesbetrieb für Straßenwesen die Vorbereitungen 
zu treffen. 

 

 

 

 

 

Uwe Jeschke  

Fraktionsvorsitzender  
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